
                                          

 
 

Liebe Habsburgerinnen und Habsburger 

 

Am 17. April 2024 findet der erste Gemeinde-

ratshöck in ungezwungener Atmosphäre im 

Schlossrestaurant Habsburg statt. Bei diesem 

Austausch können die Bürgerinnen und Bür-

ger direkt mit dem Gemeinderat sprechen, 

Fragen stellen, Anliegen vorbringen und Vor-

schläge machen.  

Mit der bevorstehenden Bevölkerungsumfrage 

haben Sie eine weitere Möglichkeit dem Ge-

meinderat mitzuteilen, wo der Schuh drückt.  

Weitere Informationen zu beiden Themen fin-

den Sie auf den nachfolgenden Seiten. 

Die nächste Ausgabe des Habsburg Info er-

scheint voraussichtlich am 19. Juni 2024. 

 

Gemeinderat Habsburg 

 

 

 

 

 

 

April 2024 Ausgabe 1  

HABSBURG INFO 
Offizielles Informationsorgan der Gemeinde Habsburg 

 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEKANZLEI  KONTAKT 
Mo 09.00 – 11.30 14.00 – 18.30 Kontaktieren Sie uns für 

Termine ausserhalb Öff-
nungszeiten 

Dorfstrasse 41 
Di geschlossen  5245 Habsburg 
Mi 09.00 – 11.30 14.00 – 16.30 056 441 54 35 
Do geschlossen   verwaltung@habsburg.ch 

Fr 09.00 – 14.00  Nur Notfälle: 076 818 92 90 www.habsburg.ch 

 

EINWOHNERMUTATIONEN 
 2 WEGZÜGE 

 3 ZUZÜGE  

 1 GEBURT 

 0 TODESFALL 

AKTUELLER BEVÖLKERUNGSSTAND 

31. MÄRZ 2023 

440 
9 

AMTLICHE MITTEILUNGEN  
BAUBEWILLIGUNGEN 

--  

BAUGESUCHE 

2024-01 Harnisch Hansueli, Unterdorf 10, Habsburg; In-

stallation Luft/Wasser-Wärmepumpe; Parzelle 81, Un-

terdorf 10 

2024-02 Frefel Christina, Unterdorf 95, Habsburg; Neu-

bau Stützmauer aus Tessiner Granit; Parzelle 209, Un-

terdorf 95 

2024-03 Trösch Andreas, Rebenweg 27, Seengen; An-

bau Nasszelle an bestehendes Nebengebäude, Indach-

Photovoltaikanlage auf Haupt- und Nebengebäude, 

Parzelle 62, Götzhuserweg 40 

INHALT   
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Information Spitex 6-7 
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Forum 60 plus und Ref. Kirche 8 

Sunntigsfahrt vom 5. Mai  9 

Modellbahn- und Spielwarenbörse 9 

Grümpelturnier vom 8. Juni  10-11 

Schulblatt  12-15 

Veranstaltungskalender / Termine 16 
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Mitteilungen des Gemeinderats  

RECHNUNGSABSCHLUSS 2024 
Das Ergebnis der Erfolgsrechnung 2023 der Einwohnergemeinde Habsburg ohne Spezialfinanzie-

rungen weist einen Aufwandüberschuss von CHF 40'316 aus. Es war ursprünglich ein ausgeglichenes 

Budget geplant. Die Steuereinnahmen betrugen CHF 1'531'155 und fielen um - 7 % bzw. um gerun-

det CHF 115'000 tiefer aus als budgetiert. Gegenüber dem Rechnungsjahr 2022 sanken die Gesamt-

einnahmen um rund CHF 63'000 bzw. um 4 %. Im Vergleich zu den Vorjahren zeigen sich tendenziell 

sinkende Steuereinnahmen. Der Steuerfuss beträgt unverändert 82 %. 

Der Nettoaufwand weicht um -4,5 % vom Budget ab, was bedeutet, dass etwa CHF 75’000 weniger 

ausgegeben wurden, was sich positiv auf das Ergebnis auswirkt. Insbesondere im Bereich der sozia-

len Sicherheit liegen die Kosten um CHF 46'000 unter dem Budget.  

Das Ergebnis der Investitionsrechnung entspricht dem Budget und beläuft sich auf CHF -279'750. 

Die geplanten Wärmepumpen im Gemeinde- und Schulhaus sowie der Kauf der Photovoltaikanlage 

wurden wie vorgesehen umgesetzt. Das Nettovermögen (ohne Spezialfinanzierungen) beträgt neu 

CHF 2'349’103 oder CHF 5'351 (Vorjahr: CHF 5'840) pro Einwohner:in. 
 

 

DER GEMEINDERAT LÄDT ZUM GEMEINDERATSHÖCK EIN  
Der Gemeinderat möchte die Bedürfnisse und Wünsche der Bevölkerung im persönlichen Kontakt 

erfahren und diskutieren. Deshalb lädt er alle Habsburgerinnen und Habsburger zum «Gemeinde-

ratshöck» ein. In ungezwungenem Rahmen haben Sie die Möglichkeit, sich mit den anwesenden 

Mitgliedern des Gemeinderates auszutauschen. 

Der Anlass findet im 2-Monatsrhythmus (ausser Sommerferien) im Schlossrestaurant statt. Es wur-

den folgende Daten festgelegt: 

 Mittwoch, 17. April 2024 

 Mittwoch, 5. Juni 2024 

 Donnerstag, 5. September 2024 

 Mittwoch, 6. November 2024 

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen. Der Gemeinderat wird ab 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr anwe-

send sein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei, wann es für Sie passt. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und interessante Gesprächsrunden. 
 

 

BEVÖLKERUNGSUMFRAGE 2024 – NEHMEN SIE TEIL! 
Wie zufrieden sind Sie mit den Lebensbedingungen in unserem Dorf und wie beurteilen Sie die 

kommunalen Dienstleistungen? Was läuft gut in Habsburg? Wo müssen Anpassungen vorgenom-

men werden? Antworten auf diese Fragen zu kennen, ist für den Gemeinderat zentral. Aus diesem 

Grund führt der Gemeinderat eine Bevölkerungsbefragung durch. 

Eingeladen zur Teilnahme sind alle Personen ab 16 Jahren. Die Fragebogen werden in den kom-

menden Tagen verschickt. Die Teilnahme ist bis 3. Mai 2024 offen und auch online möglich. Es 

freut uns, wenn Sie uns ehrlich Ihre Meinung sagen. Vielen Dank schon jetzt für die aktive Unter-

stützung! 
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PROVISORISCHE RECHNUNG 2024  
Ende Februar haben Sie die provisorische Steuerrechnung für das Jahr 2024 erhalten. Die proviso-

rischen Rechnungen werden auf Grund der Faktoren des vorangehenden Steuerjahres ausgestellt. 

Entspricht die provisorische Rechnung nicht den aktuellen steuerlichen Gegebenheiten, kontaktie-

ren Sie bitte die Abteilung Steuern unter der Nummer: 056 461 76 52 um die Rechnung anpassen 

zu lassen. 

Der Gesamtbetrag ist bis zum 31. Oktober 2024 zu bezahlen. Für jede Zahlung, welche Sie vor 

dem 31. Oktober 2024 leisten, erhalten Sie einen Vergütungszins (2024: 0.75%). Auch mit Voraus-

zahlungen in Raten können Sie von diesem Zins profitieren. 

Einzahlungsscheine für monatliche Zahlungen, einen Auszug aus Ihrem Steuerkonto (pro Steuer-

jahr) oder eine Gesamtübersicht über Ihre offenen Steuern können Sie über die Abteilung Finanzen 

bestellen unter der Nummer 056 441 54 35.  
 

 

BAUGESUCH FÜR DEN UMBAU DER BESTEHENDEN MOBILFUNKANLAGE MIT EINER FUNDAMENTSVER-

STÄRKUNG UND NEUEN ANTENNEN (STANDORT: GEMEINDE SCHINZNACH) 
Aufgrund der Reichweite der Mobilfunkantenne sind die Grundeigentümer:innen im Umkreis von 

ca. 1620 m zu informieren. Die öffentliche Auflage findet aber nur am Schalter der Gemeindekanz-

lei Schinznach statt. 

Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) AG, Binzring 17, 8045 Zürich 

Bauobjekt: Baugesuch für den Umbau der bestehenden Mobilfunkanlage mit einer Fundaments-

verstärkung und neuen Antennen  

Ortslage: Parzelle 1212, Aarestrasse 2, Schinznach 

Kant. Bewilligung: erforderlich 

Auflagefrist: 22. März 2024 bis 22. April 2024  

 
Rechtsmittelbelehrung 

Gegen dieses Baugesuch kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat Schinznach, 5107 Schinznach-Dorf, schrift-

lich Einwendungen erhoben werden. Einwendungen müssen einen Antrag und eine Begründung enthalten, d. h. es ist 

anzugeben, wie die Rechtsmittelinstanz entscheiden soll, und es ist darzulegen, aus welchen Gründen diese andere 

Entscheidung verlangt wird. Auf eine Einwendung, welche diesen Anforderungen nicht entspricht, wird nicht eingetre-

ten. Der angefochtene Entscheid ist anzugeben, allfällige Beweismittel sind zu bezeichnen und soweit möglich beizule-

gen. Die Einwendung ist zu unterzeichnen. 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN AUFFAHRT / PFINGSTEN 
Die Gemeindeverwaltung bleibt an den Auffahrtstagen von Donnerstag, 9. Mai 2024, bis Sonntag, 

12. Mai 2024, sowie an Pfingstmontag, 20. Mai 2024, geschlossen.  
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INFORMATIONEN IM GESUNDHEITSBEREICH 
Wie in der letzten Ausgabe des Habsburg Info angekündigt, wird in der aktuellen Ausgabe über die 

ambulante und stationäre Pflege informiert. Hierzu stellen sich Sanavita AG, Windisch, und Spitex 

Region Brugg AG vor. Bei beiden Organisationen ist die Gemeinde Habsburg Aktionärin. 

 

SANAVITA AG 
Habsburg ist neben Mülligen und Windisch, einer der drei Trägergemeinden der Sanavita AG. Die Sanavita 

AG ist ein Kompetenz-Zentrum in den Bereiche Pflege, Betreuung und Wohnen, ein verlässlicher Partner für 

das Wohlbefinden von Menschen im 4. Lebensabschnitt. Der Standort im Zentrum von Windisch bietet viele 
Vorteile. Die Nähe zu Einkaufsmöglichkeiten und zum öffentlichen Verkehrsnetz ist ideal.  Neben dem Pfle-

gezentrum «Lindenpark» stehen moderne Wohnungen in unterschiedlichen Grössen in der «Residenz zur 

Linde» zur Verfügung. Aktuell ist das Wohnbauprojekt «Sonnenweg» mit weiteren 2.5- und 3.5-Wohnungen 

am Entstehen und bis im Sommer 2025 bezugsbereit.  Der Lindenpark bietet 128 Betten für pflegebedürf-

tige Personen. Die Pflege richtet sich nach den Wünschen der Bewohner unter Berücksichtigung von Ethik, 

religiösen Bedürfnisse, Traditionen und weltanschaulichen Ansichten. Neben der Langzeitpflege stehe auch 

Betten für temporäre Aufenthalte zur Verfügung. Menschen mit Demenz werden im Alltag integriert und 

sind Teil der Gemeinschaft. Der Garten und der Tierpark bieten eine Abwechslung im Alltag wie auch das 

attraktive und vielfältige Aktivierungsprogramm. Angebote aus den Bereichen Musik, Gestaltung, Kunst, 

Kognition, Motorik wie auch Kochen und Backen unterstützen die Fertigkeiten, die Fähigkeiten sowie die 

geistige Beweglichkeit und die Geselligkeit der Bewohnenden. Die Wohnungen in der «Residenz zur Linde» 

und am «Sonnenweg» bieten neben dem Wohngefühl modulare Leistungspakete von Pflege, Reinigung, 

Wäscheservice sowie weiteren Dienstleitungen bis hin zur Vollpension an. Im Bistro sind Besucher immer 
willkommen, sei es zum gemütlichen Nachmittagskaffee mit Kuchen oder zum feinen Mittagessen. Das er-

fahrene Küchenteam zaubert täglich neue Menu’s auf den Teller und verwöhnt auch bei allfälligen Diäten 

und Allergien. Für Veranstaltungen und Feierlichkeiten stehen diverse Räumlichkeiten zur Verfügung. Die 

Sanavita AG ist ein offenes Haus, Bistrogäste, Besucher und Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. 

Wünschen Sie eine unverbindliche Besichtigung? Das engagierte Leitungsteam steht Ihnen gerne zur Verfü-

gung.  

 
 

Sanavita AG 

Lindhofstrasse 2 

5210 Windisch 

Tel. 056 460 44 44 info@sanavita-ag.ch 
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SPITEX REGION BRUGG AG 
 

kompetent  zuverlässig  herzlich 

 

Wer sind wir? 

Die Spitex Region Brugg AG ist eine gemeinnützige Aktiengesellschaft. Im Auftrag Ihrer Wohn- und 17 weiteren 

Gemeinden in der Region, leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur Steuerung der Gesundheitskosten, indem 

wir unseren Klientinnen/Klienten ermöglichen, möglichst lange zu Hause zu bleiben oder nach einem Klinikau-

fenthalt frühzeitig dahin zurückzukehren. 

 

Was tun wir? 

Wir pflegen individuell, kompetent, einfühlsam und ganzheitlich 

 

Allgemeine Pflege 

Unterstützung bei der Körperpflege und der Mobilität, sowie Leistungen in Untersuchungs- und Behandlungs-

pflege wie Messen der Vitalzeichen, Verbandswechsel, Medikamentenmanagement, Infusionstherapien, etc. 

 

Wunden-, Stoma- und Inkontinenz Beratung 

Abklärung und Behandlung von akuten oder chronischen Wunden. Unterstützung bei der Versorgung von 

Stomas und Beratung bei Inkontinenz 

 

Schmerz Beratung 

Beratung und Begleitung während einer Schmerztherapie und Management von chronischen sowie akuten 

Schmerzen 

 

Demenz Beratung 

Pflege von Menschen mit einer dementiellen Erkrankung sowie Beratung und Anleitung von Angehörigen 

 

Psychiatrische Pflege 

Pflege und Begleitung von Menschen, die in einer psychischen/ sozialen Krise oder Risikosituation stehen  

 

Spezialisierte Palliative Pflege 

Beratung und Begleitung von Menschen mit chronischen, unheilbaren Krankheiten und ihren Angehörigen 

 

In folgenden Bereichen arbeiten wir eng mit spezialisierten Partnern zusammen: 

Hauswirtschaft 

Unterstützung beim Wochenkehr in enger Zusammenarbeit mit Pro Senectute (ab 60 Jahren/ IV-Bezüger) 

 

Kinderspitex 

Somatische und psychiatrische Pflege von Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahre in Zusammenarbeit mit ver-

schiedenen Kinderspitex-Organisationen 

 

Unsere kompetenten und einfühlsamen Fachpersonen stehen täglich von 07.00 bis 22.00 Uhr für Sie im Einsatz. 

Für Anmeldungen oder Auskünfte erreichen Sie uns telefonisch von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten.  

 

Spitex Region Brugg AG 

Schwimmbadstrasse 4 056 556 00 00 

5210 Windisch info@spitex-region-brugg.ch www.spitex-region-brugg.ch 
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PEER-ARBEIT IN DER AMBULANTEN PSYCHIATRIE - STÄRKUNG DURCH GEMEINSAME ERFAHRUNGEN 
Die Spitex Region Brugg AG startete am 1. Oktober 2023 mit der Implementierung einer Zusam-

menarbeit mit Peers bei psychiatrischen Spitex Einsätzen. Das englische Wort «Peer» kann mit 

«gleichgestellt, gleichwertig» übersetzt werden. Im Feld der Psychiatrie ist damit ein geteilter Erfah-

rungshintergrund von Krisen und Genesung gemeint. Diese neuartige Methode sieht vor, Menschen, 

dieeigene Erfahrungen mit psychischen Erkrankungen haben, aktiv in den Bereich der psychiatri-

schen Gesundheitsversorgung einzubeziehen. Der Mehrwert liegt bei der Peer-Arbeit in der Kraft 

des Erfahrungsaustauschs. Menschen, die selbst psychische Gesundheitsprobleme durchlebt haben, 

teilen ihre Expertise in zahlreichen Einzelgesprächen, um Brücken zu bauen, die Krankheit neu zu 

verstehen, Stärken zu fokussieren, um Mut und positive Perspektiven zu vermitteln. Peers bieten 

nicht nur emotionale Unterstützung, sondern fördern auch die individuellen Ressourcen zur Gene-

sung. Die Zusammenarbeit mit Peers ist für das Team Psychiatrie der Spitex Region Brugg AG eine 

Win-Win Situation. Der Austausch verhilft zu einem neuen Verständnis von Gesundheit und Krank-

heit. Peers sind als Ergänzung zum Fachpersonal einzuordnen. Dies trägt zu einer offenen Kultur im 

Umgang mit Krisen und wirksamer Selbstfürsorge im ganzen Team Psychiatrie bei. Als Pionier unter 

den Spitex-Organisationen im Kanton Aargau haben wir uns in Kooperation mit dem NGCH (Netz-

werk Gesundheit) und zwecks Forschung mit der Berner Fachhochschule für einen innovativen An-

satz entschieden. Dieser Schritt eröffnet auch die Möglichkeit, die Vernetzung mit anderen Spitex-

Organisationen in diesem Bereich zu intensivieren. Die Pionierrolle, die wir dabei einnehmen, unter-

streicht unser Engagement für fortschrittliche Lösungen im Gesundheitswesen und in unserer Re-

gion. 

 

 

VEREIN ROLLSTUHLFAHRDIENST REGION BRUGG EHRENAMTLICHE HELFER GESUCHT! 
Der Verein Rollstuhlfahrdienst Region Brugg (VRRB) sucht laufend ehrenamtliche Fahrerinnen und 

Fahrer. Wir verhelfen rollstuhlabhängigen Personen zu mehr Mobilität im Alltag. Idealerweise sind 

Sie seit kurzer Zeit pensioniert oder die Pensionierung steht bevor.  

Sie möchten einige Sunden ihrer Freizeit sinnvoll einsetzen?  

Gerne nehmen wir Sie auf eine Probefahrt mit. Rufen Sie unsere Dispostelle an und vereinbaren Sie 

einen Termin. Unsere Disponentin, Lea Bertolino freut sich auf ihren Anruf. Tel. 056 444 06 60. Mo-

Fr 09.00 – 11.30 Uhr. 
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DIE Schule Habsburg                              Schulblatt         

                                          19. Jahrgang / Nr. 2 / April 2024 

 

LIEBE LESERINNEN UND LESER 
 
Schon stehen die Frühlingsferien vor der Tür. Der Schulalltag in den vergangenen Wochen war einmal 

mehr intensiv. Die Schülerinnen und Schüler haben gut mitgearbeitet und spannende Unterrichtsthe-

men bearbeitet. Mehr dazu in der Rubrik «Aus den Klassenzimmern».  

 

Langsam starten wir auch mit den Vorbereitungen für das Schuljahr 2024/25. So findet wie jedes Jahr 

im Juni ein Besuchsmorgen statt, an dem alle Schülerinnen und Schüler die Schulstufe besuchen, in die 

sie im August 2024 eintreten werden. Für unsere Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse bedeutet dies, 

das erste Mal ein anderes Schulhaus als das in Habsburg zu betreten. Die Kinder im Kindergarten schnup-

pern an dem Tag in der 1. Klasse und die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse Unterstufe besuchen 

die 4. Klasse der Mittelstufe. Alle freuen sich mit Spannung auf diese neuen Erfahrungen. 

 

Auch werden wir mit den ersten Vorbereitungen für die Schüleraufführung anlässlich des Brötliexamens 

am Samstag, dem 29. Juni 2024 beginnen. Die Einladungen hierfür kommen wie immer separat. Aber 

den Termin können Sie sich schon jetzt reservieren. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

 

 

 
Aus den Klassenzimmern 

 

Kindergarten 

Ausflug zu den Pinguinen 

Mit freudig strahlenden Gesichtern warten die 

Kindergartenkinder an diesem kalten Januar-

morgen auf das Postauto. Wir Kindergärtnerin-

nen beobachten das fröhliche Treiben, wech-

seln noch ein paar Worte mit den anwesenden 

Eltern und dann geht’s los.  

Das Ziel unserer Reise sind die Pinguine im Bas-

ler Zoo. Die Kinder haben sich in den letzten Un-

terrichtswochen einiges an Wissen angeeignet 

über diese Vögel auf der Südhalbkugel und nun 

wollen wir diesen Anzugträgern beim Spazieren 

zuschauen. 

Nach einer kurzweiligen Reise erreichen wir den 

Tierpark und betreten zuerst das Vivarium. Hier  

 

 

 

 

 

 

 

sind die Eselpinguine untergebracht. Wir sind 

alle froh, uns nach der Kälte im Freien nun etwas 

aufwärmen zu können. Mit «Ah»- und «Oh»- Ru-

fen spazieren die Kinder von einem Aquarium 

zum nächsten. Mit «Lueged Sie da!» und «Häsch 

scho gseh!» geht es weiter, bis wir vor dem Ge-

hege der Eselpinguine stehen. Diese schnellen 

Schwimmer stehen jedoch regungslos da und 

scheinen sich nicht im Geringsten darum zu 

kümmern, dass wir den weiten Weg unter die 

Füsse genommen haben, um ihnen beim 

Schwimmen, Watscheln und Fische fressen zu-

zusehen. Vielleicht sind die Königspinguine im 

Aussengehege fideler! Bald stehen wir fasziniert 

vor diesen drolligen Grosspinguinen. Staunend 

betrachten die Kinder das schöne schwarz-

weisse Federkleid mit gelbem Kragen und die 

spitzen Schnäbel. Aber auch diese Tiere stehen 

auf ihren Fersen und strecken die spitzigen Kral-

len in die Höhe, als wäre ihnen das Wetter zu 

kühl und der Boden zu kalt. Nur der dicke 
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Jungvogel im braun-flauschigen Daunenkleid 

gibt ab und zu einen lauten Ruf von sich, worauf 

er prompt etwas Zuwendung von seinen Eltern 

erhält.  

Nach einem Besuch bei den Seelöwen und den 

Brillenpinguine ist es dann Zeit für den Pingui-

nspaziergang. Voller Vorfreude sitzen die Kinder 

auf einer Bank am Wegrand und halten geduldig 

Ausschau. «Sie chömmed» ruft ein Kind- und 

tatsächlich: In aller Ruhe und mit kleinen Schrit-

ten tapsen die Pinguine auf uns zu. Begleitet 

vom aufmerksamen Wärter stolzieren die Tiere 

unbeeindruckt an uns vorbei. Auf einem kleinen 

Platz bleibt die Pinguingruppe stehen und die 

Zuschauer gruppieren sich in einem Kreis um die 

faszinierenden Vögel. Die Kindergartenkinder 

stehen ganz vorne in der ersten Reihe und wir 

Kindergärtnerinnen sind beeindruckt, wie mutig 

sie diesen Tieren für einmal ganz ohne Abgren-

zung beinahe auf Augenhöhe gegenüberstehen. 

Der Wärter erzählt allerlei Spannendes über 

seine gefiederten Schützlinge. So erfahren wir, 

dass die Pinguine im Zoo nur anhand ihrer farbi-

gen Streifen um die Flügel auseinandergehalten 

werden können, dass ihnen in ihrem Becken 

kein Salz- sondern Süsswasser zur Verfügung 

steht. Auch wenn wir gerne noch länger zuhören 

würden, drängen sich die ersten Pinguine plötz-

lich unruhig aus dem Kreis in die Richtung, aus 

der sie gekommen sind. Dies sei das Zeichen, 

dass die Pinguine nun genug hätten von ihrem 

Ausflug und zurück in Ihr Gehege wollten, infor-

miert uns der Wärter. So schauen wir fasziniert 

zu, wie diese drolligen Vögel zu ihrem Gehege 

zurücktapsen. Bald sehen wir nur noch die 

schwarzen Rücken der gefiederten Tiere.  

Nach einem feinen Mittagessen aus dem Ruck-

sack, müssen leider auch wir bald an unsere 

Heimreise denken. 

 

Unterstufe 1. – 3. Klasse  

Die Unterstufe hat selbst Osterhasen gemacht! 

Am Dienstag, 19.03.24 reisten wir nach Brugg zu 

Karin Brügger. Im Keller ihres Hauses hat sie eine 

Backstube eingerichtet. 

Dort wurden wir in die Kunst des Osterhasen-

giessens eingeweiht. Wir durften von der feinen 

Schokolade probieren und alle konnten nach 2 

Stunden Arbeit ihren eigenen Osterhasen mit 

nach Hause nehmen. 

 

 
 

Am Dienstag, 26.03.2024 besuchte die Unter-

stufe, passend zum NMG Thema Schokolade, 

das «Lindt home of chocolate» in Kilchberg ZH.  

Nach einer sehr interessanten Führung mit viel 

Möglichkeiten zum Degustieren, spazierten wir 

dem Seeufer entlang zur Schiffanlegestation. 

Mit dem Schiff fuhren wir zum Bürkliplatz. Von 

dort ging es mit dem Tram weiter zum Landes-

museum.  

Eine Museumsangestellte erwartete uns schon. 

Sie führte uns in ein Kellergewölbe. Dort las sie 

uns die Geschichte von Mister Maulwurf vor. 

Danach suchten wir im Museum nach Schätzen 

und machten uns auf den Heimweg. 

Müde und voller Eindrücke landeten wir wieder 

in Habsburg.  
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Mittelstufe 4.-6. Klasse  

Im Unterricht Textiles & Technisches Gestalten 

haben die Schülerinnen und Schüler der 5. Und 

6. Klasse einen Hoodie genäht. Bis zu den super 

grossartigen Endprodukten hat es viele unter-

schiedliche Schritte gebraucht – vom Zuschnei-

den, Abstecken bis hin zum Nähen. Und mit 

Recht können sie stolz auf ihre Arbeiten sein.  

 

 

Seit Anfang des Schuljahres begleitet die Mittel-

stufe der Schule Habsburg das Thema "Fliegen". 

Von allen möglichen Seiten durchleuchten die 

Schülerinnen und Schüler das Thema –biolo-

gisch, geographisch, technisch, gesellschaftlich.  

Zuletzt arbeiteten die Kinder am Projekt "Flug-

hafen". Deshalb durfte die Mittelstufe im März 

einen Ausflug zum Flughafen Zürich unterneh-

men und bei einer Führung den Flughafen so er-

leben, wie ihn die Reisenden sonst nie erleben. 

Beim Check-In erfuhren die Kinder nicht nur,  

was mit dem Gepäck passiert, das man auf das 

Laufband legt. Sondern auch wie mit Gepäckstü-

cken umgegangen wird, in denen verbotene Ge-

genstände gefunden werden, und dass auch 

 

Unterstufe und die 4. Klässler haben den Flughafen 

Bern entworfen  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Tiere eingecheckt werden müssen. Während die 

Stimmung bei der Besichtigung der Flughafen-

kirche noch ruhig war, stieg die Anspannung 

merklich, als alle die Sicherheitskontrolle beste-

hen mussten.  Besonders eindrücklich war es 

dann, das Andocken eines ankommenden Flug-

zeuges aus nächster Nähe miterleben zu können 

und auch die Gepäckabfertigung faszinierte die 

Mittelstufe.  

Die vielen neuen Eindrücke und interessanten 

Fakten lassen die Kinder nun direkt in das lau-

fende Flughafen-Projekt einfliessen.  
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Für schlaue Füchse unsere Rätselecke Viel Spass! 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
APRIL / MAI / JUNI 2024 

MITTAGESSEN DER SENIOREN 
11. April 2024, Rest. Ochsen, Lupfig, 11:30 Uhr 

9. Mai 2024, Rest. Felsgarten Holderbank, 11:30 Uhr 

13. Juni 2024, Rest. Felsgarten Holderbank, 11:30 Uhr 

für Fahrdienst bitte melden bei 

Elisabeth Salchli, 079 444 34 67 

Bei einem feinen gemeinsamen Essen können Sie 

Kontakte pflegen, gute Gespräche führen und neue 

Menschen kennenlernen. Neue Mitglieder sind herz-

lich willkommen.  

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 

17. April, 1. Mai und 15. Mai, 5. Juni 2024 

1. + 3. Mittwoch im Monat, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr, 

Gemeindehaus Windisch, Dohlenzelgstrasse 6,  

5210 Windisch 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 
Mit Terminvereinbarung in den Beratungsstellen in 

Brugg: Schulthess-Allee 1, 5200 Brugg, im 1. Stock 

Windisch: Ref. Kirchgemeindehaus, 5210 Windisch 

Schinznach: Gemeindehaus, 5107 Schinznach 

Lupfig: Kirchgemeindehaus Pfrundhaus, 5242 Lupfig 

Wir beraten Sie ausserdem auch am Telefon, zu 

Hause und sind per E Mail erreichbar. 

www.mvb-brugg.ch oder 056 448 90 50 

 

AUSBLICK 

SENIORENAUSFLUG  

Freitag, 31. Mai 2024 

GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 

Freitag, 14. Juni 2024 

Freitag, 14. November 2024  

BRÖTLIEXAMEN / DORFFEST  

Samstag, 29. Juni 2024  

STUBETE  

Samstag, 31. August 2024  

BRUGGER GEMÜSE MARKT 
Oktober – April  

jeden Freitag 07:30 – 11:00 Uhr 

Mai – September  

jeden Dienstag und Freitag 07:30 – 11:00 Uhr 

TERMINE APRIL / MAI 2024 
GRÜNGUTABFUHR 

19. April 2024 

3. Mai 2024 

PAPIERSAMMLUNG 

25. April 2024  

KEHRICHTABFUHR 
jeden Mittwoch 

 


